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	 								PRESSEMITTEILUNG	

	
	 	 				Festivalstart	„Offenes	Neukölln“:	

												100	Veranstaltungen	für	Solidarität	und	gegen	Rechts	

	
Berlin,	3.	Juni	2021	

Morgen,	am	4.	Juni	2021,	startet	das	Festival	„Offenes	Neukölln“	(ONK).	Mit	über	100	
Veranstaltungen	setzen	Initiativen	im	ganzen	Bezirk	ein	Zeichen	für	Solidarität	und	gegen	rechte	
Gewalt.	Gemeinsam	zeigen	wir:	Neukölln	ist	offen,	solidarisch	und	bunt!	
	
Wegen	der	Corona-Pandemie	finden	viele	Veranstaltungen	online	statt:	BIPoC	Schüler*innen	aus	
Neukölln	diskutieren	über	politische	Bewegungen,	in	einem	Live-Konzert	geht	es	um	Emotionen	
während	der	Pandemie	und	ein	digitaler	Kiezspaziergang	zeigt,	wie	Hassbotschaften	erkannt,	
gemeldet	und	entfernt	werden	können.	
	
Es	gibt	aber	auch	zahlreiche	Offline-Veranstaltungen:	Auf	dem	Tempelhofer	Feld	können	Kinder	
und	Junggebliebene	skaten	lernen,	bei	der	mobilen	„Wahl	für	Alle“	gibt	es	Infos,	wie	man	sich	in	
Neukölln	für	Demokratie	und	Mitbestimmung	einsetzen	kann.	Und	bei	einem	Murmelrennen	
werden	Spenden	für	Geflüchtete	an	den	EU-Außengrenzen	gesammelt.		
	
Alle	Neuköllner*innen	und	Interessierte	sind	herzlich	eingeladen,	am	Festival	teilzunehmen.	
Zum	Programm:	https://www.offenes-neukoelln.de/programm	
	
Hintergrund:	Seit	Jahren	gibt	es	in	Neukölln	zahlreiche	rechtsextreme	Angriffe	–	darunter	
rassistische	Übergriffe,	Morddrohungen,	Brandanschläge	und	Schmierereien	an	Hauswänden.	Die	
Angriffe	richten	sich	gegen	Menschen,	die	sich	für	Demokratie	und	gegen	Rassismus	einsetzen.	Sie	
müssen	täglich	mit	der	Angst	leben,	erneut	Opfer	rechter	Gewalt	zu	werden.	Trotz	vieler	Hinweise	
auf	die	Täter*innen	scheitern	die	Behörden	an	einer	glaubwürdigen	Aufklärung.	
	
Pressekontakt:	presse@offenes-neukoelln.de	
	

Das	Festival	wird	organisiert	vom	Bündnis	Neukölln,	einem	Zusammenschluss	von	Initiativen,	Parteien,	
Gewerkschaften,	Kirchen	und	Einzelpersonen,	die	sich	für	ein	offenes	und	solidarisches	Neukölln	einsetzen.		
Unterstützt	wird	das	Festival	von	der	Amadeu	Antonio	Stiftung.	Medienpartnerin	ist	die	taz.	


